
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1869

58 (10.3.1869)



Beilage zu Nr . 58 der Karlsruher Zeitung .
Mittwoch , L« . März L8SS .

Badische Chronik .

^ Beitrag zur Statistik der badischen CivilrechtS-
pstege .,

Im April ) 848 veröffentlichte das Großh . Justizministe¬
rium eine vergleichende Uebersicht der Civilrechkspflege in
Baden während der Jahre 1840 bis mit 1844 und stellte in
Aussicht , daß später ähnliche Ucbersichten für längere Perio¬
den folgen würden . Bis jetzt ist dieses jedoch noch nicht ge¬
schehen , vielmehr wurden bloö die Zahlen der von den ver¬
schiedenen Gerichten in den Jahre » 1852 bis mit 1863,1866
und 1867 erledigten Civilprozcsse , der Ganten und der erlas¬
senen Zahlbcfehle jeweils im Regierungsblatt veröffentlicht .

Es dürfte dehhalb jetzt , wo vielfach von beabsichtigten
Acnderungen bei den Amtsgerichten die Rede ist, von Interesse
sein , entnehmen zu können ,

s) wie viele Prozesse in den genannten 14 Jahren von
ihnen erledigt wurden ,

b) wie viele davon im Durchschnitt auf ein Jahr fielen
und

c) wie viele hiernach auf 100 Seelen der Bevölkerung
trafen , endlich

ä ) in welcher Reihe sich die einzelnen Amtsgerichte folgen ,
wenn sie nach diesen Beziehungen geordnet werden .

Deßhalb folgt hier eine nach den offiziellen Mittheilungen
berechnete Uebersicht , welche die eben genannten Verhältnisse
darstellt .

Hierbei ist berücksichtigt , daß während der bezeichneten 14
Jahre die Amtsgerichte Salem , Hornberg , Blumenfeld , Stich¬
lingen , Rheinbischofsheim und Krautheim aufgehoben , ferner
daß die Stadt - und Landbezirke Freiburg und Karlsruhe
vereinigt worden , und ist deßhalb das Betreffniß derselben
jenen Amtsgerichten beigerechnet , denen sie zugetheilt worden .

Nach dem Resultat dieser Uebersicht ergibt sich :
1) Daß aus der Größe der BcvölkerungSzahl der einzelnen

Bezirke keineswegs auf den Umfang der Geschäfte der betr .
Amtsgerichte geschlossen werden darf .

Der Geschäftsstand bei den verschiedenen Amtsgerichten ist
nämlich aus verschiedenen Gründen , die in der Lage und der
Beschaffenheit oder Kultur des Bodens , ferner in der Mora¬
lität der Bevölkerung und damit in den Verhältnissen des
Handels , der Industrie , der Landwirthschaft , dem Fleiß der
Bewohner und in ihrer größeren oder geringeren Lust zur
Prozeßführung u . dgl . beruhen , auch sehr wesentlich verschie¬
den , indem er , aus 100 Seelen berechnet , zwischen 2,99 und
0,55 differirt .

So kommt es hiernach , daß sich z. B . die Amtsgerichte
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2 ) Betrachtet man im Allgemeinen die Zahl der erledigten

Prozesse im Vergleich zur Zahl der Bevölkerung und mit
Rücksicht auf die Lage der Bezirke , so sind die Verhältnisse

am günstigsten an den nördlichen Grenzen des Landes bei
Wertheim , Eberbach und Weinheim , sodann im Theil zwischen
Karlsruhe und Mannheim , nämlich bei Philippsburg ,
Schwetzingen , Wirsloch , Breiten und Eppingen , und endlich
an der Kinzig bei Gengenbach und Kork .

Dagegen sind die Verhältnisse am ungünstigsten bei Mann¬
heim und Mosbach , südlich von Freiburg und iir der Nähe
des Bodenscc 'S , nämlich bei St . Blasien , Waldshut , Jestetten ,
Breisach , Radolfzell , Säckingen und Stockach .

Ganz diesem entsprechend zeigt sich das gleiche ungünstige
' Verhältniß bei den Kreisgcrichten Mannheim und Waldshut ,
welche bezüglich der Seclenzahl die 9 . und 10 . , nach der
Durchschnittszahl der in den Jahren 1865 , 1866 und 1867
erledigten Prozesse aber die 4 . und 5 . Stelle einnchmen .

Hieran ließen sich noch weitere Vergleichungen ankuüpfen , !
z . B . wie viele der erledigte » Prozesse auf jeden einzelnen der !
99 Richter bei den Amtsgerichten treffen . Allein da dieses
hier zu weit führen würde und die Leser dieses Verhättniß
leicht selbst finden können , so dürfte es an der folgenden Ver¬
gleichung genügen :

'
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i . Waldshut (mit
der Hälfte von
Stühlingen 10331 741 27737 . 2,67 8

2 . Freiburg ( Stadt -

u . Landbezirk ) 10253 732 49443 1,46 23
3. Karlsruhe

( ebenso) 9790 699 59181 1,18 42
4 . Heidelberg 9181 656 45657 1,43 25
5 . Mannheim 8709 622 30551 2.03 3
6 . Mosbach 8154 583 32368 1,79 10
7 . Offenburg 7558 540 32399 1,66 15
8 . Pforzheim 7526 538 43273 1,24 40
9. Lörrach 6817 487 34521 1,41 28

10 . Rastatt 6761 483 36390 1,32 32
11 . Emmendingen 6527 466 26997 1,73 12
12 . Lahr 6351 454 31605 1,43 26

'

13 . Bühl 6228 445 27815 1,60 18
14 . Müllheim 5935 424 23253 1,

'81 9
15 . Breisach 5804 415 21498 1,93 5
16 . Bruchsal 5611 401 36537 1,09 50
17 . Stockach 5315 380 20304 1,83 8
18 . Engen ( mit Bln -

menfeld 5048 361 22935 1,57 20
19 . Staufen 4985 356 20982 1,69 13
20 . Radolfzell 4849 347 17992 1,92 6
21 . Säckingen 4749 339 17887 1,89 7
22 . St . Blasien 4525 323 10767 2,99 1
23 . Sinsheim 4343 311 21709 1,43 27
24 . Donaueschingcn 4296 307 24678 1,28 37
25 . Ettenheim 4082 292 19107 1,52 21
A . TäuberbischofS -

heim 4064 290 17683 1,63 17
27 . Durlach 4019 287 27844 1,03 54
28 . Bonndorf ( mit

der Hälfte von
Stühlingen ) 3926 280 17524 1,60 19

I . 2 . 8 . 4 . S. S . 7 .
29 . Kenzingen 3924 280 21475 1,30 35
30 . Villingen (mit

V« von Hom¬
berg ) 3913 280 22143 1,26 39

31 . Triberg (mit Vs
von Homberg ) 3667 262 18767 § 39 30

32 . Baden 3625 259 19823 1 .30 36
33 . Buchen 3502 250 14918 1,67 14
34 . Ladenburg 3442 246 16984 1 .44 24
35 . Oberkirch 3368 241 18851 1 .31 33
36 . Achem 3251 232 21784 1,06 51
37 . Schönau 31 !>4 228 13767 1,65 16
38 . Konstanz 3172 227 16148 1,41 29
39 . Brette « 3085 220 2316 ) 0,94 58
40 . Schopfheim 3073 220 18980 1 .15 46
41 . Ettlingett 3048 218 19038 1 .14 47
42 . Adelrheim 3039 217 15887 1,36 31
43 . Waldkirch 2361 204 20522 0,99 56
44 . Kork ( mitRhein -

bischofSheim ) 2341 203 25041 0 .81 61
45 . Schwetzingen 2706 193 24076 0,80 62
46 . NeckarbischofS -

heim 2634 186 13257 1,48 22
47 . Borberg (mit

Krautheim ) 2629 188 17839 1,05 52
. 48 - Ueberliu - en ( mit

Vs von Salem ) 2565 183 14953 1,22 41
49 . Wolsach - 2491 178 15049 1,18 43
50 . Mcßkirch 2470 176 14894 1,18 44
51 . GerlachSheim 2403 172 13143 1,31 34
52 . Eppingen 2379 170 17302 0,98 57
53 . Wiesloch 2334 167 18347 0,91 59
54 . Jestetten 2302 164 8263 1,97 4
55 . Psullendorf 2235 160 8997 1,77 1l
56 . Walldürn 2223 159 14147 1,10 49
57 . Eberbach 2103 150 13211 1,13 48
58 . Gernsbach 2099 150 14491 1 .03 5V
59 . Neckargemünd 2083 149 11669 1,27 38
60 . Neustadt 1953 140 14575 0 .90 60
61 . MecrSburg ( mit

Vs von Salem ) 1865 133 11342 1,16 45
62 . Weinheim 1824 130 17653 0,79 63
63 . Gengenbach 1781 127 16083 0.78 64
64 . Philippsburg 1537 110 14702 0,74 65
65 . Wertheim 1456 104 18814 0,55 66
66 . Haslach 1404 100 9514 1,05 53

Hamburg , 5 . März . Das Hamburg -Neu - Yorker Post -Dampfschiff
„ Saxonia "

, Kapitän Kirr , am 10 . Febr . von Neu - Orlean « und
am 18 . von Havanna abgegangen , ist nach einer sehr schnellen
Reise von 13 Tagen 20 Stunde » am 4 . März , Abend «, in Cowe !«
angekommen .

Hamburg, - 5 . März . Da « Hamburg -Neu -DorkcrPost - Dampfschiff
„Holsatia "

, Kapitän Ehlers , welches am 17 . Februar von hier und
am 20 . Febr . von Havre abgegangen , ist nach . einer sehr schnelle«
Reise von 10 Tagen 8 Stunden am 4. März . Morgen « 4 Uhr , wohlbe¬
halten in Neu - Uork angekommen .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn . Kroenlein .

Z Rs Anwesen z« verkaufen !
Durch seine Lage vorzüglich geeignet für inoustrielle Etablissements oder Geschäfte , welche große Lager¬

räume bedürfen , und durch unmittelbare Verbindung mit der Eisenbahn Vortheile genießen .
Das Anwesen grenzt in seiner gesammlen Länge von ca . 800 ' an die bereit « bestehende KarlSruhe -

Maxauer Bahn , und zwar an die Halistelle „ Mühlburgerthor in Karlsruhe " ( den Anschlußpunkt der
Mannheim -Karlsruher Rheiuthalbahn ) , vornen Straße , hinten Landgradcn , und enthält auf einem
Flächenraum von ca . I V» Morgen „ , V . .

s ) 1 Wohnhaus ( Gaseinrichtung ) mit 17 Zimmern , 5 Mansarden , 2 Kuchen , 2 Veranda
und 4 Keller .

b) 1 Hinterhaus ( freistehend ) mit 4 Zimmern , 1 Waschküche, 1 Stallung und großem
Speicherraum .

es 2 gedeckte Remisen ( freistehend ) .
ü ) Hof und GaUenraum von ca . 320 Ruthen .

Kaufliebhaber ectheilt auf direkte Anfragen nähere Auskunft

Karlsruhe . Franz Perrirr Sohn .
Zv .810. R a st a t l.

Möbeltransport .
Durch Anschaffung eines Möbelwagens

sind die Unterzeichneten in Stand gesetzt , Um¬

züge hier und Möbel -Transporte nach aus¬
wärts zu übernehmen . Wir leisten Garantie ,
sichern pünktlichste Bedienung zu , und bitten
somit das geehrte Publikum , uns vorkommen¬
den Falls mit Aufträgen betrauen zn wollen .

Rastatt , den 1 . März 1869 .
Kaiser ös Moitrier .

Kapitalien auszuleihen .
/ Z .v .853 . Gegen mehr als doppelte
ichcruug in Grundstücken werden größere
tmcn zu sehr billigem Zinsfüße sogleich
im Laufe der nächsten Monate anf Pfand -
nden auszuleihen gesucht ,
drcsse in der Expedition der „Karlsruher
ung

"
zu erfragen .

Lehrling -Gesuch .
Z .v.757 . Auf das Eomploir einer Bijouleriefabrik

in Pforzbeim wird ein , rmt dm » Llhigcn Vorkennt -
nisfen versehener , junger Mann aus guter Familie
zum baldigsten Eintritt in die Lehre gesuckt .

Nähere Anskunst ertheilen die Herren Gcdr . Lcichtlln
in Karlsruhe .

Inspektor -Gesuch .
Z .v . eOO, Ei » in der Lebensversicherungs -Branche

gewandter Acquisiteur wird von einer soliden Gesell¬
schaft als Inspektor für das Großh . Baden anznstell -n
gesucht .

Francs -Offerten find unter 6di «kre 0 . p . an die Ex¬
pedition diese« Blattes zu richten .

kKö,i 2 bi « 3 junge
> 2 , TR » Leute , welche die Karls¬
ruher vchranstallcn besuchen , in Kost und Wohnung
aus , eriheilt ihnen auch je nach Wunsch Unterricht in
den neuern Sprachen . Nachhilfe , wenn nöthig ,
namentlich den Jüngeren , in allen ÜnterrichtSgegen -
stände » . Gefällige Anmeldungen durch die Expedi¬
tion diese« Blatte «. Z .v.481 .

Lrricdunxs - Xnsialt mit OmerrieNt in » Neu kZoliern : I*. OrllmIIicde Lriernunx iler lebenckeu
8prs,Nen . Kvutsvl », mul mit vller ohne — L". Ikanilcln -
«oliul « , ligjwvite bueiilisliunp , Oorrcspnniicn/ in «ton llroif>i>r«cden, me . - 3". SvHtSnKlx «,
bvrvltnnx lür llon vinsLkrisvi » S> iUtSrck1ei »8t , I *» w1eep6k1AI, >i «ttr1cI>v , «in»

, Nie ^ v8t , me. — mir strenger uiscipUn . — KSderes b „ i »erOiiect»» , ' ii -wo " >. _ ?,v 705 .
ARlA » , * «- stH» Z - v. OciU. Karls -
^ KKKK K VKst KK . IK » ruhe . Em gebildeter

Man » wünscht sich an einem schon bestehenden 6n -
Kros Geschäfte , gleichviel welcher Branche , als Mit¬
arbeiter aus dem Comptoir , mit entsprechender Ein¬
lage , zu belheiligcn . Gefällige Anerbieten bittet man
frankirt au Hrn . Geschäftsagenl W . Merkt jr . in
Karlsruhe tu adressiren . _

Z .v .853 . Rastatt .

Küferholz-Versteigerrmg.
Die Lladtgemeinde Rastatt läßt nächsten Samstag

den 13 . Mürz d . I . aus ihrer Gemcindswaldung
versteigern :

26 halbe Klafter schönes eichenes Spaltholz , das sich
vorzüglich sür Küfer rc. eignet .

Die Zusammenkunft ist Vormittags 9 Uhr an der
Schlaghütie im Riederwald .

Rastall , den 8 . März 1869 .
Der Gemeinderath .

S a l l i n g e r .
vät . Seiner .

-Vrrrgeriiede Stecdtspftcge .
LaSnn - Sversügungea .

Z .u .479 . Nr . 1c 00 . Kork .
Bedingter Zahlungsbefehl .

I . S .
Andr . Müller , Holzhändler in
Fernach ,

gegen
Ludwig Feßl « r von Neufreistett , z. Z .
in Amerika ,

Forderung von 105 st . 30 kr. nebst
5 ' / » Zins vom Tag der Bekannt¬

machung aus Holzkauf vom Jahr
1867 betreffend .

ergeht auf Anrufen de« klagenden TheilS
Beschluß .

Dem Beklagte » wird ausgcgeben , binnen 14 Ta -
g e n entweder den Kläger zu befriedigen , ober die ge¬
richtliche Verhandlung der Lacke zu verlangen , widri¬
genfalls die Forderung auf klägerische« Anrufen für
zugestanden erklärt würde .

Dies wird dem unbekannt wo abwesenden Beklagte »
mit dem Anfügen eröffnet , binnen 14 Tagen einen
dahier wohnenden Gewalthaber aufzustellen , »vidrigen -
falls alle weiteren Verfügungen und Erkenntnisse mit
der gleichen Wirkung , wie wenn sie dem Beklagten
eröffnet wären , nnr an der GcrichtSiafcl angeschlagen
würden .

Kork , den 5 . März 1889 .
Großh . bad. Amtsgericht .

R a m st e i n.

Z .u .472 . Nr . 2400 . W i e « l o ch.
Bedingter Zahlungsbefehl .

In Sachen
Altbürgermeisrer Peter Harsch von
Walldorf

n. lstgen
Bernhard Kramer von da , zur Zeit
flüchtig ,

wegen Forderung von 100 fl., nebst
5 Prozent Zinsen vom 18 . März
1864 , hcrrührend au - Darlehen vom
Jahr 1847 ,

ergeht auf Ansuchen de« klagenden Theil «
Beschluß

1 ) Dem beklagten Theil wird aufgegeben , binnen
14 Tagen entweder den klagcnden Theil durch Zah¬
lung der im Betreff bezeichneten Forderung zu befrie¬
digen , oder zu erklären , daß er die gerichtliche Ver¬
handlung der Sache verlange , widrigenfalls die Forde¬
rung auf Anrufen de « klagenden Theil « für zugestanden



erklärt würde.
DaS Verlangen gerichtlicher Verhandlung kann ent¬

weder bei Zustellung dieses BeseblS dem ÄerichtSbolcti,
oder innerdalb der gegebenen Frist mündlich »der
schriftlich bei Gericht erklärt werden.

2 > Hievon erhäll der klagende Theil Nachricht.
3) Dem Beklagten . welcher nach Beurkundung deS

BürgcrmeisteranuS WaUdorf flüchug ist , wird Vorste¬
hendes eröffnet , und dabei ausgegeben , längstens in
14 Tagen einen dahier wohnenden Gewalthaber zur
Enipsangnadme der Verfügungen »nizustclleii , welche
nacp den Gesetzen der Parier selbst oder an ihrem wirk¬
lichen Wobiisitze zuzustellen sind, , da sonst diese Verfü¬
gungen mit der gleichen Wirkung , als ob sie zugestellt
oder eröffnet worden wären , nur an die GerichlSlasct
angeschlagen würden .

WteSloch , den 3 . März 1869.
Großh bad. Amtsgericht.

A . Erter .

Oeffeulliche Aufforderungen .
Z .u .441 . Nr . 1475 . Vorberg . Auf Antrag des

Kail Adelmann von Obcrwrtlstadt werden alle Die¬
jenigen , welche an nachbenannten Liegenschaften , Ge¬
markung Oberwillstadt , Eigenrhum gellend Machen
wollen, aufgefvrderk, dies

binnen 2 Monaten
zu thun , indem sie dasselbe sonst jedem neuen Erwerber
gegenüber verlieren würden .

1) 32 Nukhen 8 Lchuh Acker im Hellcnhölzlein, ne¬
ben dem Graben und Johann Percr Müller .

2) 22 Ruthen 8 Lchuh Acker in der Faden , neben
Johann Kern und Anton Karl .

3) 2l Rulhen 4 Schuh Acker in den Storchäckern,
neben Franz Valiin Walz und Kilian Blum .

4) 2r) Ruihen Acker im Hummelberg , neben Lorenz
Meister und Wendel Hennmger .

5) 28 Rulhen 9 Schuh Acker im Hummelberg , ne¬
ben Anstößer uno Josef Anton Daubeubeiger .

6) 1 Rulhe 6 Schuh Acker auf Oberwiitstadier und
dazu 20 Rulhen auf Hüngheinur Gemarkung,
das G «nze bildet einen Acker neben Joses Anton
Wacker und Josef Anton Kcmpf.

7) 35 Ruthen 1 Lchuh Acker in den Haasenäckern ,' neben Franz Anten Kern und Ignaz Weber.
8) 17 Rulbcn 8 Schuh Acker >m Linrhal , neben

Franz Riegler und Lorenz Schwab .
9) 29 Rulben 7 Schuh Acker im Steinig , neben

Josef Michael Lctiuiitt und Michael Riegler.
10) 35 Ruthen Acker im Dornlich, neben Josef Anton

Kcmpf und Michael Hciinberger.
11 ) 1 Viertel 10 Ruthen 4 Schuh Acker am Bclzen-

berg , »eben Johann Schiemcr und Friedrich
Waker.

12) 16 Rulhen 6 Schuh Acker am SeklerSbronncn,
neben Anton Gerig und Austvßer.

13) 6 Ruthen 2 Schuh Acker in den Wasserhecken ,
neben Anton Sonntag beiderseits.

14) 14 Rulhen 7 Lchuh Acker ober dem HegniSweg,
neben Wcnoet Henninger und Josef Martin
Waker.

15) 39 Rulhen 9 Schuh Acker im Alschlig , neben
Joses Amon Walz uns Karl Rolhengaß.

16) 12 Ruthen 4 Schuh Acker bei den Kapellklinge»,
neben Joh . Adam Walz und Sebastian Rupp .

, 17) 19 Ruthen 8 Lchuh Acker bei der Kapelle, neben
Anton Adclmann und Eeasmus Walz.

18) 19 Rulhen 1 Schuh Wiesen bei der Kapelle,
neben Anton Abclinann und Anstoß«

19) 20 Ruthen 2 Schuh Acker im Muhlthal , neben
Daniel Riegler nno Andreas Bopp .

20) 6 Rulben Garten in »en Klotzgär,en, neben An¬
ton Adelmann uitd Daniel Rieglxr.

21 ) 3 Rulhen 4 Lchuh Acker im Kürle , neben Karl
Rolhengaß und Jakob Schulz .

22) 20 Ruthen 6 Schuh Acker in der Eben , neben
Bcnisaz Lcuser und Mathias Waker.

23) 24 Ruthen 2 Schuh Ack. r >m Röthlig , neben An¬
ton Adelmaiin und Josef Amon Kern Wiltwe .

24) 32 Ruthen 1 Schub Acker im Schraubenthal ,
neben Johann Josef Waker und Sebastian Hen¬
ning « .

2b) 23 Ruthen 6 Schuh Acker im großen Schrauben -
tbal , neben den Wiesen uno Amon Aoclmann.

26) 27 Ruthen Wi . scn in der Diensbach , . neben Da
, „ iel Riegler uno den Wiesen.
27) 20 Ruthen 8 Schuh Acker i»> Eichig, neben An¬

ton Gerig und Marlin Hammel .
23) 36 Ruthen 9 Schuh Acker im Eichig , neben Jo¬

sef Anton Kemps und Josef Wolfarl .
29) 2 Ruth, » 2 Schuh » arten umerm Dorf , neben

Franz Ziegler und Franz Josef Lebert .
30) 12 Ruthen 7 Schuh Wiesen im Lögle , neben

Sebastian 'Nürnberger uno Baltin Harimann .
31 ) 8 Ruthen 1 Schuh Wiesen am Langenrain , ne-'

b' N Michael Riegler und Valentin Kloe.
32) 9 Ru -hei , 5 Lchuh Wiesen bei der Kapelle, neben

dem Graben und Mathias Röllcnauer
33) 5 Ruthen 8 Schuh Wiesen bei der Mühle , neben

Graben und Anstößer.
34) 4 Ruthen 8 Lchuh Wiesen in Hüngheimerweg-

gällen , neben Johann Kern - und Alban Wen¬
ning « .

35) 2 Ruthen 5 Schuh , Nr . 1940 , Wiesen in den
HrUbeime>weggSrlen, neben Christof Rolhengaß
u , 0 Lukas Rothengaß .

36) 17 Ruthen 8 Schuh Wiesen in den Klinqengär -
tcn . neben Franz Joses Bopp und MichaclHeim -
bcrger.

37) 9 Ruthen 9 Schuh Wiesenunterm Kufenbronnen ,
rnben Sebastian Abele uns LukaS Rochengas .

38) 2 Rulben 6 Schuh Garten in ocn Hosackern , ne¬
ben Johann Sebci l und Franz Josef Kern.

39) 1 Bieitel 4 Ru hen 4 Schuh Acker in den Schin -
dirken, neben Aerian Kratz uno Anstößer.

40) 9 Ruthe » 1 Schuh Wiesen bei der Kapelle, neben
Dani l Riegler und Joses Anton Walz.

Borberg , den 24. Februar 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Bauer .
Z u .433. Nr . 1641. Eberbach . Die Gemeinde

Wagenschwand besitzt aus dortiger Gemarkung folgende
Liegenschaften :

1 Kapelle ;
1 einstöckiges SchulhanS ;
1 einstöckiges ArmcnbauS ;
28 Ruthen Wiesen, Farrenwiese genannt , ne¬

ben Ka>l Münch . Johannes Zimmermann und.
Michael Müller ;

2 Ruthen Garten , neben dem Armenhaus ,
an der Schwcmgasse;

10 Ruthen Garten beim SchulbauS , einers.
Johannes Banschbach , anders, die Ortsstraße ;

2 Ruthen Pflanzgarten am Roberner Weg ,
neben Baltin Schäfer und dem Weg.

Me Diejenigen , welche an diesen Liegenschaftenin
dm Grund - und Piandbüchern nicht eingetragene,
auch sonst nicht bekannte dingliche Rechte, lehenrechl-
liche oder fideikommissarische Ansprüche haben ooer zu
haben glauben , werden aufgcforderl, solche

binnen zwei Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls sie der Ge¬
meinde Wagenschwand gegenüber verloren gehen
würden.

Eberbach,' den 3 . März 1869.
Großh . bad . Amtsgericht.

Hauser .
Z .u .437. Nr. 2241. Walldürn . Die S -chul-

vfründe in Gerichtstetten besitzt auf dortiger Gemar¬
kung folgende im Grundbuch nicht eingetragene
Grundstücke , deren Eintrag der Gcmeinderath wegen
mangelnden ErwerbStitels verweigert : ,1 Morgen 65 Rulhen 46 Fuß neues Maß Wiesen
im Odern Thal , neben dem Ersbach und Anstößer^

8 Rltlhen 46 Fuß neues Maß Garten in der äußern
Gaffe , neben Johann Seitz , Metzger, und Michael
Andreas Seiy Wittwe.

8 Ruthe» 46 Fuß neues Maß Garten allda , neben
Michael Josef Seitz und Pfarracker.

1 Viertel neues Maß sKirchhof) , nun GraS - und
Baumgarten , neben Josef Popp und Franz Josef
Frey.

Alle Diejenigen , welche an vorstehenden Grund¬
stücken dingliche Rechte , oder lehenrechlliche oder fidei -
kommissarische Ansprüche haben, werden aufgefordert,
solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls sie dm» neuen
Eeiverber oder Unterpfandsgläubiger gegenüber

' ver¬
loren gehen .

Walldürn , den 2. März 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Lederke .
rät . Becht old .

Gant.
Z . u.476 . Nr . 1808 . Bonndorf . Gegen Wolf-

gang Baßler von Ueberachen haben wir Gant er¬
kannt , und es wird nunmehr zum Richtigstcllungs-
nnd Borzugsverfahrea Tagfahrt anberaumi auf

Dienstag den 23 . d . M . , früh 8 Uhr .
Es werben alle Diejenigen, welche aus was immer

-ür einen, Grunde Ansprüche an die Ganlmasse machenwollen, aufgesvrderl, solche in der angesetzten Tagsahrt ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
aber mündlich auzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs- oder Uiuerpfandsrechle zu bezeichnen , sowieihre Beweisurkunden vorzulegen «der den Beweis durch
andere Beweismittel anzulrclen .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
ein GlLubigeranSschußernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und werden in
üezug auf Borgvergleiche und Ernennung oes Maffe-
psiegers und GlänbigcrauSschusseSdie Nichier>chemcn -
den als der Mehrheit der Erschienenen beirrelend ange¬
sehen werden.

Die un Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens dis zu jener Tagsahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , ivelche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur am Si -
tzungsorre des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Auslande wohnenden Gläubigern , deren
AuseinhaltSort bekannt ist , durch die Post zugesendetwürden

Bonndorf , den 4. März 1369.
Großh. bad Amtsgericht.

Schönte .
VermögruSabsoadrruug.

Z .u .469. Nr . 610 . Civilkammcr. Freiburg .Die Ehefrau des Ziegler« Ludwig Hoch , Agatha,
ged. Jäger , von Kivpenheim wurde durch Urtheil
vom yeutlgen für berechtigt erklärt , ihr Vermögenvon dem ihres Ehemannes abzusondern; was zur
Kennlnißnahme der Gläubiger öffentlich bekannt ge¬macht wird.

Freiburg, den 26. Februar 1869.
Großh . Kreis- und Hofgericht.

Hitdebrandt .
A. Jung .

VerschollenheitS-Versahren .
Z.u475 . Nr . 2331 . Elken heim . FerdinandGerber von Kippenheim , welcher vor 15 Jahren von

seiner Heimath sich entfernt hat, ohne daß bis jetzt
Nachrichten von ihm eingegangen sind , wird aufgefor-derl,

binnen Iahreöfrisi
seinen Aufenthaltsort anznzeigcn, widrigens er für ver¬
schollen erklärt uno scm Vermögen den nachstbercchlig -
len Erben in fürivrglicheu Besitz gegeben würde.

Ekienheim, den 2. Matz ) 869.
Großh - bad , Amtsgericht.

S ch r e m p p.
Wolpert .

Z . u .474. Nr . 2332. Etlenheim . Simon
Kasper von Alldorr , welcher 1853 nach Amerika ab-
gerciSl ist , bisher aber keine Nachricht von sich gegebenhat, wird aufgewroert, seinen Aufenthaltsort

binnen Jahresfrist
anzuzcigen, widrigens er für verschollen erklärt und
sem 'Vermögen oen nächstberechtigten Erben in fürsorg¬
lichen Besitz gegeben winde.

Euenheim , den 2 März 1869.
Großh. bad . Amtsgericht.'

S ch r e m p p.
Wolpert .

Entmündigung.
Z .u .423 . Nr . 2433. Sackingen . Die ledige

Jo,efa Rubin von Obersäckingen wurde durch Er -
kcnnmiß vom 4 . v. Mts . , Nr . 1^63 , auf Grund des
L .R . L . 489 entmündigt und ihr Laudwirth WilhelmRubin von dort als 'Vormund bestellt .

Säckingen, den 3 . März 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Stehle .

Erbeinrorisuugr ».
Z .u .351. Nr^ 52I9 . Frei bürg . Die Scholastika

Schmiederer , geb. Schnabell , Wiltwe oes Re-
staurateurS Franz Schmiederer von Freiburg , hatum Einsetzung in tue Gewähr der Hinierlassenichaft
ihres Ehemannes nacbgesuchl ; diesem Gesuch wird
entsprochen werden, wenn nicht binnen 6 Wochen
Entspräche dagegen erhoben wird . Freiburg , den 27.
Februar 1869. Großh. bad. Amtsgericht. D ich .

Z .u .478. Nr . 1224 . Gernsbach . Fridolin
Stösser , Schuster und Bürger von Ottenau , derzeit
in Baden , hat um Einweisung in Besitz und Gewähr
der Verlaffenschaft seiner verstorbenen Ehefrau Karo-
line , geb . Köppel , von Baden gebeten .

Diesem Gesuch wird entsprochenwerden, wenn
binnen 8 Wochen

keine Einsprache erfolgt,
Gernsbach , den 5. März 1869.

Großh . bad. Amtsgericht.
Fr . Mallebrein .

» Lutz .
Z .u .426. Nr. 4385. Mosbach . Die Wittwe

de« Georg Adam Baumheckel von Neckarzimmern,
Katharina , geb. Trunkenbold , hat um Einwei¬
sung in Besitz und Gewähr der Verlaffenschaft ihres
Ehemannes gebeten . Etwaige Einsprachen sind

binnen 4 Wochen
geltend zu machen , widrigenfalls dem Antrag statt-
gegeben würde.

MoSbach, den 1 . März 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht-

Here «.
Z u .424 . Nr . 2350 . Sinsheim . Auf Ableben

des Webers Karl Hummel von ClemSfurlh hat des¬
sen Witiwe Franziska , geb. Stecher , von da um
Einweisung in Besitz und Gewähr der Verlaffenschaft
ihres Ehemannes gebeten .

Diesem Gesuch werden wir entsprechen , wenn nicht
binnenvier Wochen

Einwendungen hiergegen erhoben werden.
Sinsheim , den 27 . Februar 1869.

Großh . bad. Amtsgericht.
Mors .

Erbladtmge ».
Z .u .470 . Schopsheiyi . Johann , Michael

und Anton Kähny von Adelhausen , welche vor
vielen Jahren nach Amerika auSgewanoert , sind zur
Verlaffenschaft ihres den 18. Juli 1868 verstorbenen
Vater « Anton Kähny von Adelhausen be¬
rufen und werden aufgesordcrt,

innerhalb 3 Monaten
sich zur Empfangnahme ihres Erbcheilc« zu melden,
widrigenfalls die Erbschaft Denjenigen zugetheill wer¬
den würde , ivelche solche erhalle» hätten, wenn die Vor -
gcladenen zur Zeit des Erbanfalle « nicht mehr am
Leben gewe en wären .

Echopshcim, den 6. März 1869.
Der Großh . bad. Notar

Grammelsbacher .
Z .u .471 . Stühlinge ». Johann Blatter von

Oberwangen , unehelicher Sohn der verstorbenenledi¬
gen Brigitta Blatter von Oberwangen , ist zur Erb¬
schaft seiner genannle» Mutter berufen.

Derselbe soll schon längst nach Amerika auSgewan-
dcrt sein , ohne je etwas von sich zu vernehmen gegeben
zu haben , daher dessen jetzige» Aufenthalt »ort dahier
unbekannt ist. Solcher wird nun aufgesordcrt,

innerhalb drei Monaten
sich zur Erbschaft dahier zu melden, ansonst nach Um¬
fluß dieser Frist die Erbschaft so getheilt würde , wie
wenn er — der Vorgeladene — zur Zeit des Erban -
salle« nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Slühlingen , den 6 . März 1869.
Großh . Notar

E . B L r .
HandelSregister -Eintrage.

Z .n.427 . Nr . 4107 . Müllheim . Heute wurde
dahier unter O .Z 93 zum Firmenregister eingetragen
die Firma „I . L . Kraus in Müllheim ' , Inhaber
Bleicher Johann Leonhard Kraus von hier, verhei -
raihet mir Barbara Bronn er von hier, nach dem
Ehcvenrag mit derselben in gesetzlicher Gütergemein¬
schaft lebend.

Müllheim , de» 3. März 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schätz .
Z .u .435 . Nr . 5544 . Pforzheim . Unterm Heu¬

tigen wurde in da« Firmenregister O .Z . 333 einge¬
tragen :

Kaufmann G . F . Nipp dahier hat sich mit
EmMa Franziska Schroth verehelicht .

Nach dem Eyeverirag wirft jeder Theil 50 fl. ein
und ist da« übrige Vermögen verliegenschaftet.

Pforzheim ; den 27 . Februar 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mittel !.
Clauß .

Z .u .482 . Nr . 5828 . Pforzheim . In da«
Gesellschaftsregister unter O .Z . 111 wurde heute ein¬
getragen :

Bijouteriefabrikant Ignaz Fischer dahier
hat sich mit Elisabeths Friederika Mörstadt
von Freiburg verehelicht .

Nach dem Ehevertrag wirst jeder Theil 25 fl.
ein und ist das übrige Vermögen verliegen-
schaflet .

Pforzheim , den 5. März 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mittell .
Clauß .

Z .u .416 . Mannheim ,
wurde eingetragen :

O .Z . 97. d. Ses .Reg.
Kaufmann Wilhelm Heidelberg ' ? da,

hier ist al» gleichberechtigterLheilhaber ' m die
unler der Frnna „ Gedr . Heidelberger '
dahier bestehende Handelsgesellschaft eingekret » .

Mannheim , den 20. Februar 1869.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ullrich .
Verwaltung - fache«.

Expropriation « .
Z.V.945. Nr. 2243. Ettlingen .

ZwangSablrelung zum Bau der Straße
von Marxzell nach Neuenbürg .

Seine Königliche Hoheit der GroßherzogFgfpSimit höchster SraalSminifterial -Entschließung vom A .
v. Ml «., Nr .

' 103 , gnädigst auszusprechen geruht , e»
seien die nachbcnanmen Grundbesitzer verpstrchlel, b»
Huf« Herstellung der Straße von Marxzell nach Neuen¬
bürg , ibre auf der Gemarkung Pfaffenroth gelegenen
Grundstücke, soweit solche in die profiline Straßen «
linie fallen , an die Bauverwaltung gegen Gnlschäoi«
gung abzulrcten, und zwar

l . Wiesen
im Gewann Müllerwiese :

Florian Becht vo» Psaffcn-
roth . 23,81 Geviert-Ruthen ,

Ignaz Hücker von da . . 64,91 „
Sebastian Schwab von da 31,11 ,Benedikt Kunz , Schneioer

von da . . 15,82 ,
Josef Kunz , Landwirth von

da . 1,43
Gemeinde Pfaffenroth

(Haselwiese ) . 115 .97
Dieselbe (Schulwiese) . 81,04 ,Ant» n Mohr von Pfaffcn-

roth . . 47 .61 ,
Ignaz Herm von da . . 38,76 ,im Gewann Waschwiese :
Isidor Arlmann , Maurer

von Pfaffenroth , und Kin¬
der l . Ehe . 6,91 Geviert - Ruthen ,

Isidor Artmann , Maurer
von da . 0,96 „im Gewann Dörrwiesen :

PiuS Hücker , Schreiner von
da . 7,70 Geviert -Ruthen ,Josef Blöth , Schuster von
da . . 4,96

Florian ' ' Schwab , Land-
wirth von da . . . . 0,27 ,Kaspar Benz , Wirth zur
Blume , von da . . . . 0 .65 ,im oberen Maisenthal :

Gemeinde Pfaffenroth 1,25 Geviert -Ruthen ,Franz Skränz , Schneider
von Pfaffenroth . . . . 10,23 ,

II. W « l d.
Gemeinde Pfaffenroth 6 Morgen 2 Viertel.

Diese « wirb auf Grund de« 8 22 de« ZwavgSabtre -
tungS-Gesetze« zur öffentlichenKennmiß gebracht.

Ettlingen , den 3. März 1869 .
Großh . bad. Bezirksamt.

L u m p p.
Z .v.946. Nr . 2244. Ettlingen .

ZwangSabtretnng . da» zum Rhein¬
uferbau erforderlicheGelände bei Nen»
burgweicr betr.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog habenmit höchster SlaatSministerial -Sntschlreßung vom 28.». Mts . , Nr . 104 , auszusprechen geruht , baß » ie
Stadtgcmeinde Peuburg in der Rheinpfalz verpflichtet'
sei , zum Zweck der Anlage von Rheinuserbaulen da«ihr zugehörige Eigenihum an Gelände, KieSgrizndunb
Wasser auf der Gemarkung Neuburgwercr , soweit e«in die Anlage fällt , nämlich

3600 Fuß Gcländestreifen,560 Fuß Fläche Wasser ,900 Fuß Kiesbank,
jede« in einer Breite von 50 Fuß , zusammen S '/ »Morgen badisches Maß . an die Klußbau -Berwallung
gegen Enlsckäbigung abzulreten.

Dieses wird auf Grund des Z 22 de« ZwangSabtre -
tungSgesetzeS bekannt gemacht .

Ettlingen , den 3. März 1869.
Großh . dad. Bezirksamt .

L u m p p .
Vermischte Bekanntmachungen
Z .p .951 , Nr . 194t Oden heim . ( Rinbrn -

Versteigerung . ) Au« dem DomänenwalddistrikteXIV Hohhelle , Schlag 26, zwischen Odenheim und
Menzingen gelegen , wird mil Zahlungsfrist bi« 1 . Ok¬tober d . I .

Montag den 15 . d . M .da» Ergebniß an Sichenschälrinde, geschätzt zn 1000
Gebund , in einem Loose öffentlich versteigert.

Zusammenkunft Mittag « 1 Uhr im Schl », .
Odenheim, den 7. März 1869.

Großh . bad. Bezirksforstet.
W i d m a n n.

Z .v.906. Karlsruhe .

Holzschnittwaaren -Lieferung.
Für die Garnison Karlsruhe , Mannheim , Bruchsal und Rastatt sind folgenbeHolzschnittwaarm i»Soumlffionswcge zu vergeben._

Benennung der Holzschnittwaaren .

500

300

Die Waare muß , wenn die
rendung per Eisenbahn erfolgt.

Halbreine Dielen dürfen höch-

Die Waare ist gemodelt zu

1 Halbreintannene Schlaufdielen , 15 Fuß lang , 9 Zollbreit , 12 Linien dick . . . . . . .2 iGeiväbnliche Schlaufdielen, 15 Fuß lang , 9 Zoll breit,10 Linien dick .3 Halbreintannene einfache Dielen , 15 Fuß lang , 9 ' / .
Zoll breit, 8 Linien dick . .4 Gewöhnliche ranncne Dielen , 15 Fuß lang , 8 Zollbreit . 7 Linien dick . 4M5 Tannene Rahmschenkel, 15 Fuß lang , 2 Zoll breit,20 Linien dick . 11506 Tannene Dachlatten , 15 Fuß lang , 18 Linien breit,!!7—8 Linien drck . » 3007 Tannene oder forlene Stallbodendielen , 5 , 5—6 Fuß!
lang, 9 Zoll breit, 23 Linien dick . > 750

wird mi : dem Anfügen bekannt gemacht , daß die Bedingungen bei
'

unterzeichnet« Melle zur Ei «,
längst̂ nsiüs

^ " ^ " ' auch dre gestegellen und für die verschiedenen Garnisonen getrennten Angebote

. . „ Domrerffog de» 18. « ärz 18KS, früh 10 Uhr .em, »reichen find.
Karlsruhe , dm 6. Mär , 1869.

Großh. GamisonSverwaltUttg.

8

rr
8 K

300 — 1000

50 150 —

150 — 3M

109 200
.

25 50 IM

50 200

100 200 150

Anmerkungen »

Lrut » »d Verla, der « . vra »« 'sche « H » fh » ch »r»«er«r.
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